
wie Einsamkeit und fehlende Ta-
gesstruktur bei älteren Men-
schen geistige und körperliche
Fähigkeiten schleichend schwin-
den lassen. „Für Menschen
einen Raum zu schaffen für ge-
meinsames Reden, Lachen, Sin-
gen, Tanzen, Essen und Bewe-
gen – das war unsere Vision“,
sagt sie. Deshalb gründete sie
vor 15 Jahren die Tagespflege.
Ziel der Einrichtung ist es, Senio-
renundPflegebedürftigen zuer-
möglichen, so lange wie mög-
lich im gewohnten häuslichen
Umfeld zu leben – und dabei Le-
bensqualität und Wohlbefinden
aktiv zu fördern. Auch pflegen-
de Angehörige werden dabei
entlastet.
Angesichts eines wachsenden

Bedarfs an Tagespflegeplätzen
inderRegionhat sichdie Einrich-
tung nun entschlossen, mehr
Raum für dieses Angebot zu
schaffen.

Neue Räume
für Tagespflege
Einrichtung von Sabine Schmidtke
ist umgezogen und lädt zur Eröffnung ein

BURGDORF. Die Tagespflege
Sabine Schmidtke zieht um und
lädt zur feierlichen Eröffnung
ihrer neuenRäumeein.DieVeran-
staltung findet am heutigen
Sonnabend, 6. Juni, von 10 bis 16
Uhr am neuen Standort, Vor dem
Celler Tor 8-9, statt. Gäste der Ta-
gespflege, Angehörige und alle
Interessierten sind willkommen.
Der Eintritt ist frei.
Für musikalische Unterhal-

tung sorgen der Shantychor
Graf Luckner, Gitarrist Daniel
Fernholz sowie die Oldie Boys
mit Schlagern aus verschiede-
nen Jahrzehnten. Besucher ha-
ben die Gelegenheit, sich ein
eigenes Bild von den hellen neu-
en Räumlichkeiten, dem Kon-
zept und dem Team zu machen.
Hinter der Einrichtung steht eine
persönliche Geschichte: Sabine
Schmidtke, ausgebildete Ergo-
therapeutin, erlebte in ihrer be-
ruflichen Praxis immer wieder,

ANZEIGE

Wie relevant ist die Bibel heute?
BURGDORF(r/fh).Dernächs-
te Vortrag der Paulus-Feier-
abendakademie steht unter
der Überschrift „Was geht
mich die Bibel an?“. Die Veran-
staltung beginnt am Mitt-
woch, 17. Juni, um 19 Uhr im
Kirchenzentrum, Berliner Ring
17. In der Pause gibt es eine
Suppe. Der Eintritt ist frei;
Spenden sind willkommen.Re-
ferent ist der Honorar-Profes-
sor Klaus Grünwaldt vom Insti-
tut für Theologie der Leibniz-

Universität Hannover. In sei-
nem Vortrag geht er der Frage
nach, warum es sich heute
noch lohnt, die Bibel zu lesen,
obwohl sie 2000 bis 3000 Jah-
re alt ist und für Menschen ge-
schriebenwurde, die unter völ-
lig anderen Bedingungen und
in anderen Zusammenhängen
lebten? Reicht der Hinweis,
dass die Bibel Wort Gottes ist
oder gibt es auch über Zeit und
Raum hinweg eine tiefere Ver-
bindung zu den Geschichten?

Rheuma-Liga löst Büro auf
In Burgdorf ist die Mitgliederzahl in den vergangenen Jahren stark gesunken
BURGDORF (r/fh).Die Arbeits-
gemeinschaft (AG) Burgdorf der
Rheuma-Liga Niedersachsen ist
seit 46 Jahren in Burgdorf aktiv
und setzt sich für Menschen mit
rheumatischen Erkrankungen
ein. „In dieser Zeit konnten viele
Mitglieder durch Aufklärung,
Beratung und das Angebot von
Funktionstraining unterstützt
werden“, betont der Leiter Ger-
hard Braun.
Vor Beginn der Corona-Pan-

demie habe die AG über 500
Mitglieder gezählt – inzwischen
sei die Zahl jedoch auf rund 200
gesunken. Auch die Nachfrage
nach Funktionstrainingsgrup-

pen sei zurückgegangen. Nach
Brauns Einschätzung liegt das
daran, dass Sportvereine zuneh-
mend ähnliche Angebotemach-
ten. Sinkende Einnahmen aus
Mitgliedbeiträgen und Kursge-
bühren bei gleichzeitig steigen-
den Kosten hätten die AG Burg-
dorf in eine finanzielle Schiefla-
ge gebracht.
Um die Schließung der

Arbeitsgemeinschaft zu vermei-
den, wurde ein Sanierungskon-
zept erarbeitet. Im ZugederUm-
strukturierungwird das Büro der
AG Burgdorf aufgelöst. Die Bü-
roeinrichtung – teilweise erst
neu angeschafft – wird gegen

eine Spendemeistbietend abge-
geben. Interessierte können ihr
Gebot per E-Mail an AG-Burg-
dorf@Rheuma-Liga-Nds.de
richten. Zum Ende April haben
die bisherige Stellvertreterin und
die Kassiererin ihre Funktionen
in der Leitung niedergelegt. Ak-
tuell wird die AG nun von einer
Person im Homeoffice geführt.
„Zur Unterstützung wird drin-
gend eine Stellvertretung imHo-
meoffice gesucht, die insbeson-
dere im Bereich Mitgliederver-
waltung und Leistungsabrech-
nung mitwirken kann“, wirbt
Braun. Erreichbar ist er unter
Telefon (0162) 1824155.

Der Weg zum Ehrenamt
Vereine stellen Einsatzmöglichkeiten vor
BURGDORF (r/fh). Viele Men-
schen würden sich gern ehren-
amtlich engagieren – doch längst
nicht alle setzendas indie Tat um.
Manchmal fehlt die Zeit, aber
manchmal ist auch einfach nicht
bekannt, wo undman sich enga-
gieren kann oder wie man den
Einstieg findet. Genau da setzt
die Veranstaltung „Wir für Burg-
dorf!“an,die vonder StadtBurg-
dorf und der Diakonie Hannover-
Land organisiert wird. Sie be-

ginnt am Donnerstag, 11. Juni,
um 17 Uhr im Kirchenzentrum,
Berliner Ring 17. Vereine, Initiati-
ven und soziale Einrichtungen
aus Burgdorf und Umgebung
stellen sich vor und kommenmit
Interessierten ins Gespräch. Im
Mittelpunkt stehen Begegnung,
AustauschundpersönlicheKon-
takte. Ganz gleich ob man sich
für ältere Menschen, für Fami-
lien oder Geflüchtete einsetzen
möchte, ob man bei Veranstal-

tungen mithelfen, zuhören, be-
gleiten oder tatkräftig anpacken
möchte – in vielen Fällen lässt
sich ein passendes Ehrenamt fin-
den. Und nicht immer ist dasmit
einem großen Zeitaufwand ver-
bunden. „Manchmal reicht
schon eine Stunde in der Wo-
che“, sagt Anias Ruff vom Dia-
konieverband und ergänzt: „Ei-
nige engagieren sich regelmä-
ßig, andere nur bei einzelnen
Aktionen.“

Bewegung für Familien
BURGDORF (r/fh). Das Paulus
Familienzentrum An den Hecken
lädt Familien zu einem neuen of-
fenen Bewegungsangebot im
Stadtpark Burgdorf ein. Treff-
punkt ist an jedemerstenMontag
sowie an jedem dritten Dienstag

im Monat von 15 bis 16.30 Uhr
am kleinen Spielplatz am Tiefen-
wiesenweg. Die nächsten Termi-
ne sind am 16. Juni sowie am 6.
Juli.UnterdemMotto„MehrBe-
wegung mit FaBelo“ stehen ge-
meinsame Bewegung, Begeg-

nung und aktive Familienzeit im
Mittelpunkt. EineAnmeldung ist
nicht erforderlich.Weitere Infor-
mationen gibt es unter Telefon
(05136) 9733722 oder per E-
Mail an familienzentrum.burg-
dorf.andenhecken@evlka.de.

• Geschirr • Becher
• Besteck • Krüge
• Figuren • Vasen
• Spielzeug • Medaillen

Wir kaufen Zinn aller Art:

und vieles mehr!

Außerdem Ankauf von:

Orientteppichen Militaria Besteck (versilbert)Pelzen

sowie:
Modeschmuck,

Uhren, Münzen,
Silber, Gold uvm.

WIR ZAHLEN FAIRE PREISE!

Kunst und Krempel
Ankauf von

Antiquitäten und Metallen
zur

NEUERÖFFNUNG

großer
Orientteppich-

und Zinn-Ankauf!

Kunst
und Krempel
Steinmetzstr. 10
30163 Hannover
Inhaber: Giovanni Fischer

Für eine kostenlose Wertschätzung
Ihres Bestands bei Ihnen Zuhause
vereinbaren Sie einfach telefonisch

einen Termin mit uns!

Sie erreichen uns von
Montag bis Samstag

zwischen
9:00 Uhr und 18:00 Uhr

Tel. 0511 37393330

Vertr
eter für gehobenen BlödsinnMA

TTHIA
S BRODOWY

Agentur: www.juttajahnke.de • Foto: Tomas Rodriguez

Bis es euch gefällt ...
Brodowys Bestes aus zwei Jahrzehnten

www.brodowy.de

Benefizveranstaltung zugunsten des
Kinderschutzbundes Burgdorf
Tickets erhalten Sie in der HAZ/NP/Marktspiegel-Geschäftsstelle Burgdorf
(Marktstr. 16), der HAZ/NP-Geschäftsstelle Hannover (Lange Laube 10) und
bei den beiden Freyraum Buchhandlungen in Burgdorf (Marktstr. 54 + Weserstr. 2).

Di. 15.9.2026
19.30 Uhr

Stadthaus Burgdorf
Ticketpreis 30,– €

langeloh@proaktiva.net
Tel.: 0511 899 316-16

www.proaktiva.net

Lars Langeloh
Vermögenspartner

Jetzt Termin
vereinbaren!
Persönlich und
unverbindlich

Ihr Portfolio
kann mehr!
Ich kümmere mich darum,
dass Ihr Vermögen wächst –
mit Transparenz, Erfahrung
und persönlicher Betreuung.
Denn bei PROAKTIVA
stehen unsere Kunden
im Mittelpunkt.
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